
Öffentliche Bekanntmachung
05.01.2024 11:54 von Franziska Lainer

Wasserrecht; Einleitung von Niederschlagswasser aus den folgenden Bereichen:

OT Ruprechtsberg, Preysing-Allee, Schule, BG Klafflgarten, Musikheim und alter
Bahnhof, Ziegeleistraße bzw. Industriestraße bzw. Arberstraße, OT Untervilslern, BG
Am Birkenberg, OT Viehweide, OT Kleinvelden, OTe Einäuglmühle und Viehweide, OT
Obervilslern, OT Atzmannsdorf, GE Kleinvelden, OT Biedenbach, BG Mälzerstraße, BG
Am Kornfeld, BG Am Kornfeld Erweiterung, BG Georg-Ehrenthaler-Straße, BG
Pflastererberg Erweiterung II, BG Pflastererberg, BG Pflastererberg Erweiterung, OT
Hub bzw. OT Holzhäuseln in die Große Vils, (Fl.Nr. 140/4 Gmkg. Ruprechtsberg, 430/2
Gmkg. Velden bzw. 199/1 Gmkg. Babing), den Altbach (Fl.Nr. 513/2 Gmkg. Velden,
1694 und 1679 Gmkg. Neufraunhofen), den Lerner Bach (Fl.Nr. 155 Gmkg. Vilslern),
den Atzmannsdorfer Graben (Fl.Nr. 1475/2 Gmkg. Neufraunhofen), den Suldinger
Bach (Fl.Nr. 335/2 Gmkg. Neufraunhofen), den Zellbach (Fl.Nr. 419/2 Gmkg.
Ruprechtsberg), den Geratsfurther Bach (Fl.Nr. 1047/6 Gmkg. Ruprechtsberg), den
Erzmannsdorfer Graben (Fl.Nr. 941 Gmkg. Ruprechtsberg), den Dobelgraben (Fl.Nr.
724 bzw. 690/22 Gmkg. Velden), den Stockhamer Graben (Fl.Nr. 667 Gmkg. Vilslern)
bzw. den Holzhäuselngraben (Fl.Nr. 1360 Gmkg. Vilslern), den namenlosen Graben
(Fl.Nr. 171 Gmkg. Ruprechtsberg, 183 Gmkg. Vilslern), über den namenlosen Graben
in den Flutgraben (Fl.Nr. 248 Gmkg. Vilslern), den Seitengraben (Fl.Nr. 704 Gmkg.
Velden) und in den Untergrund (Fl.Nr. 730/70 und 670/16 Gmkg. Velden) durch den
Markt Velden

Das Landratsamt Landshut hat mit Bescheid vom 12.12.2023, Az. 23-6326.2-4-6337/Erg. 1, die
gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung von Niederschlagswasser aus den
oben genannten Bereichen in die oben genannten Gewässer erteilt.

Der Bescheid zusammen mit der Rechtsbehelfsbelehrung sowie den zugehörigen
Antragsunterlagen liegen ab dem 12.01.2024 für die Dauer von zwei Wochen im Rathaus
der Verwaltungsgemeinschaft Velden, Rathausplatz 1, 84149 Velden während der
Geschäftszeiten zur Einsicht aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber den übrigen Betroffenen als
zugestellt (§ 70 Abs. 1 WHG i. V. m. Art. 74 Abs. 4 BayVwVfG).
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